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N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Kleinkühnau am 16.09.2010 
Sitzungsbeginn:   18:30 Uhr  
Sitzungsende:  20:15 Uhr 
Sitzungsort:   Amtshaus Kleinkühnau, Amtsweg 2 
 

Es fehlten: 
 

Spieß, Kurt entschuldigt 
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
Herr Schönemann eröffnete die 35. Sitzung des Ortschaftsrates und stellte die Be-
schlussfähigkeit fest. Einwände gegen die nicht fristgerecht ausgereichte Ladung wur-
den nicht erhoben. 
 
 
2. Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
Die ausgereichte Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt.  
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 19.08.2010 
  
Mit der Ergänzung, dass Herr Schneeweiß in der Sitzung am 19.08.2010 entschuldigt 
gefehlt hat, wurde die Niederschrift einstimmig bestätigt. 
 
Frau Solarczyk wurde für die Protokollführung gedankt. 
 
Herr Schönemann regte an dieser Stelle an, die Gemeindeassistentinnen und   
-assistenten zur Gemeindeordnung und Geschäftsordnung zu schulen. 
V: Amt 12  
 
 
4. Einwohnerfragestunde 
  
Herr Richter – Schieben des Zufahrtweges Bergens-Busch 



Wird die Zufahrt geschoben?  
Das Tiefbauamt wird um Prüfung und Rückinformation gebeten. 
V: Amt 66    
 
5. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
Herr Schönemann: 

• Er dankte allen Akteuren und Organisatoren des Hugo-Junkers-Festes. Das  
Fest wurde als gelungen eingeschätzt. Mit dem Techniktag wurde die besondere 
Vernetzung von Traditionspflege und Ortsverbundenheit bestärkt. Auch die Ju-
gendveranstaltung am Freitagabend wurde gut angenommen.  

 
Frau Trute informierte:  
 

• über die vom Amt für Umwelt- und Naturschutz zugereichte „Übersicht der Ab-
schnitte der Hochwasserlinie mit Angaben zum geplanten bzw. erfolgten Ausbau 
– Stand 01.09.2010“; 

 Herr Schönemann ergänzte, dass die Fertigstellung des Abschnittes 7 im 
 Frühjahr noch ungewiss war, doch durch die tatsächliche Hochwassersituation in 
 diesem Jahr wieder an Wichtigkeit gewann. Die Arbeit der Wasserwehr wird 
 anerkannt. 
  

• zur Mittelfreigabe für das 4. Hugo-Junkers-Fest 
 Die Freigabeanträge für die Haushaltsstellen „Zuschüsse an Vereine in  Ort-
schaften „ und „Heimatpflege in Ortschaften“ wurden durch den  Oberbürgermeister 
positiv beschieden.  
 Das Budget des Ortschaftsrates Kleinkühnau in beiden Haushaltsstellen ist damit 
 ausgeschöpft.  
 

• die Listen der Geburtstags- und Ehejubiläen für das IV. Quartal wurden per E-
Mail an das Büro des Ortschaftsrates versandt; 

 
 
Des Weiteren wurde über Stellungnahmen der Fachämter zu offenen Anliegen infor-
miert: 
 
zu TOP 4.2 vom 17.06.2010 
Herr Stahl - Straßenschaden in der Hauptstraße, in Höhe von Haus-Nr. 140  
Die Stellungnahme des Tiefbauamtes vom 30.7.10 wurde zur Kenntnis genommen. 
Die Senke zwischen Rad- und Gehweg gehört zur Zufahrt der Grundstücke Hauptstra-
ße Nr. 139 und 140. Gemäß Straßengesetz LSA ist der jeweilige Straßenanlieger für 
die ordnungsgemäße Herstellung und für den Unterhalt seiner Grundstückszufahrt zu-
ständig, auch wenn der Überfahrtsbereich mit zur Straßenanlage gehört. Wenn der be-
troffene Bereich Bestandteil des Straßenkörpers ist, sind bautechnische Veränderungen 
grundsätzlich vom Straßenbauträger genehmigen zu lassen. Der Straßenbaulastträger 
ist nach diesem Gesetz auch ermächtigt, zu verlangen, dass der Überfahrtsbereich in 
einen ordnungsgemäßen Zustand versetzt wird. 
  
 
zu TOP 4 vom 19.08.2010 



Eingabe von Herrn Ribbecke, Rosenburger Str. 76 
Beim Einbiegen vom Amtsweg rechts in die Rosenburger Str. wird die Sicht durch 
Büsche behindert. Die Büsche und ein Baum stehen auf dem öffentlichen Gehweg und 
wurden vom Anlieger der Rosenburger Straße 20 angepflanzt. Gespräche mit dem An-
lieger, verbunden mit der Bitte, die Büsche zurück zuschneiden, blieben ohne Erfolg.   
Das Tiefbauamt wird um Prüfung und Regulierung der Angelegenheit gebeten. 
V: Amt 66 (Frau Wittig) 
 
6. Satzung über notwendige Stellplätze der Stadt Dessau-Roßlau, hier: 

Beteiligung Träger öffentlicher Belange 
  
Der Satzungsentwurf lag nicht allen Ortschaftsratsmitgliedern vor.  
 
Der Ortschaftsrat verständigte sich auf folgende Verfahrensweise: 
Die Mitglieder des Ortschaftsrates haben die Möglichkeit - bis zum Ende der 38. Kalen-
derwoche - Anregungen, Änderungen oder Bedenken zum Satzungsentwurf im Amt 12 
bei Frau Trute bekannt zu geben. 
 
Anmerkung zum Protokoll:  
Einwände wurden bis zum 24.09.2010 nicht vorgetragen. 
 
Amt 63 z.K. 
 
7. Entwurf B-Plan Nr. 216 "Erhaltung und Entwicklung zentraler Versor-

gungsbereiche" der Stadt Dessau-Roßlau 
  
Der Satzungsentwurf liegt zur Einsichtnahme für die Mitglieder des Ortschaftsrates im 
Amtshaus aus. Auf die Möglichkeit der Einsichtnahme im Internet wurde hingewiesen.  
 
Die Abstimmung zum Satzungsentwurf erfolgt in der nächsten Sitzung am 21.10.2010. 
Wiedervorlage 
 
Amt 61 z.K. 
 
8. Arbeitsplan des Ortschaftsrates für 2011 
  
Ein Grobentwurf für den Arbeitsplan des Ortschaftsrates für das Jahr 2011 wurde jedem 
OR-Mitglied ausgereicht. 
Die bereits eingetragenen Termine wurden monatsweise abgestimmt. 
 
Herr Schönemann bat bis zur nächsten Sitzung um Ergänzungen oder Änderungen. 
Anschließend erfolgt die Beschlussfassung. 
Wiedervorlage  
 
9. Vorbereitungsstand "300-Jahr-Feier in Kleinkühnau" 
  
Herr Schönemann informierte über den aktuellen Arbeitsstand. 
Terminlich werden sich die Feierlichkeiten vom 10. – 12. Juni 2011 erstrecken. 
Ein fester  Veranstaltungspunkt wird das Amateurradrennen sein. Die Arbeit der ver-
gangenen Jahre habe sich hier bezahlt gemacht. 



Am 10. Juni 2011 ist im Technikmuseum eine Festveranstaltung geplant, bei der orts-
ansässige Vereine die Programmbegleitung übernehmen werden. Die in Kleinkühnau 
angesiedelten Gartenvereine übernehmen die gesamte Ausgestaltung des Technikmu-
seums. Der 11. Juni 2011 wird unter dem Motto Hugo-Junkers stehen. Die JU 52 ist 
angekündigt. Ebenso wird es, wie zum diesjährigen Hugo-Junkers-Fest, ein Zielsprin-
gen geben. Veranstaltungspunkte mit hochkarätiger Qualität entwickeln sich und zeigen 
Synergien in der Region. 
Am Sonntag sind historische Präsentationen und öffentliche Ausstellungen unter Ein-
bindung der Schule, der Anwohner, von Vereinen usw.  entlang der Hauptstraße vorge-
sehen. 
Frau Solarczyk ergänzte die Ausführungen und berichtete über bereits getroffene Ver-
einbarungen mit Mitwirkenden. Die SG Kühnau wird sich mit einem Showprogramm 
präsentieren, der Fahrradhändler hat eine Fahrradausstellung zugesagt, die Enkeltöch-
ter von Herrn Siersleben werden bei verschiedenen Veranstaltungspunkten die musika-
lische Umrahmung übernehmen. Ebenso werden sich der Verein „Wir mit Euch“ mit ei-
nem eigenen Programm beteiligen. 
Die Ortschronik wird ständig fortgeschrieben.  
Der Kleinkühnauer Kalender ist fertig und 30 Exemplare sind bereits verkauft. Vorbe-
stellungen für 70 Stück liegen bereits wieder vor.  
Abschließend informierte Herr Schönemann über den Stand zum „Patenschaftsprojekt 
Schäferberge“. Abstimmungen mit der Stadt über mögliche Bepflanzungen hat es ge-
geben. Ziel ist es, dass jeder Kleinkühnauer einen Baum oder Strauch pflanzt. Gegen-
wärtig ist das dafür gedachte Areal noch zu entwickeln und vorzubereiten sowie Biss-
schutz für die Neuanpflanzungen zu organisieren.  
 
11. Schließung der Sitzung 
  
Herr Schönemann schloss die Sitzung um  20.15 Uhr. 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 09.11.10 

 

___________________________________________________________________ 
Ralf Schönemann  
Vorsitzender Ortschaftsrat Kleinkühnau 
 

Schriftführer 

 


